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Übersetzung1   
Zusätzliche Erklärung 

zu derjenigen, die zwischen der Schweiz und Belgien 
betreffend die Beglaubigung von Zivilstandsakten 
am 3. September 1925 ausgetauscht wurde  
Unterzeichnet am 6. August 1935 
In Kraft getreten für die Schweiz am 28. November 1935 

 (Stand am 28. November 1935) 

 
Der Bundesrat der Schweizerischen Eidgenossenschaft 
und 
die Regierung Seiner Majestät des Königs der Belgier 

haben es als notwendig erachtet, die am 3. September 19252 zwischen der Schweiz 
und Belgien betreffend die Beglaubigung von Zivilstandsakten ausgetauschte Erklä-
rung auf den Belgischen Kongo und auf das Gebiet von Ruanda Urundi anzuwen-
den. Sie haben daher folgendes vereinbart: 

Art. 1 

Die Bestimmungen der am 3. September 19253 zwischen der Schweiz und Belgien 
ausgetauschten Erklärung betreffend die Beglaubigung von Zivilstandsakten gelan-
gen ebenfalls zwischen der Schweiz einerseits und dem Belgischen Kongo sowie 
dem Gebiet von Ruanda Urundi anderseits zur Anwendung. 

Art. 2 

Damit die in der Schweiz ausgestellten Auszüge oder Ausfertigungen von Zivil-
standsakten im Belgischen Kongo oder im Gebiet von Ruanda Urundi als rechtsgül-
tig anerkannt werden, ist keine Beglaubigung erforderlich, unter der Bedingung, 
dass diese Auszüge oder Ausfertigungen vom Registerführer oder von seinem 
Bevollmächtigten oder Stellvertreter als richtig bescheinigt und mit dem Stempel 
seiner Amtsstelle versehen sind oder dass sie den Stempel und die Unterschrift des 
Zivilstandsbeamten tragen, der sie ausgestellt hat. 

Art. 3 

Damit die im Belgischen Kongo oder im Gebiet von Ruanda Urundi oder in Brüssel 
ausgestellten Auszüge oder Ausfertigungen von Zivilstandsakten, die im Belgischen 
Kongo oder im Gebiet von Ruanda Urundi ausgefertigt wurden, in der Schweiz als 
rechtsgültig anerkannt werden, ist keine Beglaubigung erforderlich, unter der 
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Bedingung, dass diese Auszüge oder Ausfertigungen gesiegelt, unterzeichnet und als 
richtig bescheinigt sind, je nach dem Fall: im Kongo durch den zuständigen 
Zivilstandsbeamten oder durch den Chef des Unterrichtsdienstes und der Rechts-
angelegenheiten oder durch dessen Bevollmächtigten; im Gebiet von Ruanda Urundi 
durch den zuständigen Zivilstandsbeamten; in Brüssel durch den Kolonialminister 
oder durch seinen Bevollmächtigten. 

Art. 4 

Die gegenwärtige Erklärung tritt drei Monate nach ihrer Veröffentlichung in Kraft. 

Zu Urkund dessen haben die hierzu gehörig ermächtigten Unterzeichneten, nämlich: 

(Es folgen die Namen der Bevollmächtigten) 

die gegenwärtige Erklärung unterfertigt und mit ihren Siegeln versehen.   
So geschehen in Brüssel, in doppelter Urschrift, den 6. August 1935. 

C. Jenny Paul van Zeeland  
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